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Anlage 1
Bewertungskriterien der Abschnitte
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Anpassung FRM6 - Friedberg

Anlage 1

v Bewertungskriterien der Abschnitte
erkehrs-
planung

Note 1 2 3 4 5
Kriterium
Realisierbarkeit RSV-Standard Radschnellverbindung |Raddirektverbindung ERA Geringer als ERA
Size/HelET keine Schutzgebiete  |WSG Zone 3 LSG FFH,NSG, WSG  1erp 4 NsG

(FFH, NSG, LSG, Wald)

Zonelé&?2

Konflikte (Summe aus Landwirtschaft, Ful3, MIV,
Parken)

keine Konflikte

geringe Konflikte

maRige Konflikte

hohe Konflikte

sehr hohe Konflikte

Zusatzliche Versiegelung (auf 100er gerundet)
(auch zusatzliche Streckenabschnitte)

keine zusatzliche
Versiegelung

< 2.000 m%/km

> 2.000 m?< 3.000
m2/km

> 3.000 m?<4.000
m2/km

> 4.000 m%/km




Anlage 2
MaRnahmenblatter Vorzugstrasse - Streckenabschnitte



Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

FB-01 Trasse(n): Vorzugstrasse

Friedberg Lange [m]: 359

B3

zwischen Gemarkungsgrenze Wollstadt und B3 / Frankfurter Stralle
Verbindung an Hauptverkehrsstralle, Landwirtschaftlicher Weg,
bauliche Breite 3 m, Oberflache Schotter, kein Parken

Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

RDV-3

Herstellung gemeinsamer Geh- / Radweg mit 4,00 m Breite (Freigabe
landw. Verkehr prifen), Beleuchtung herstellen, Markierung als RDV,
Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Erfullung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

Bewertung

(Note 1-5)
RDV 2
gering (landw. Verkehr) 2
kein Eingriff 1
keine 1
4000 gm/km 4
nicht erforderlich 1
320.000 € 3

Bund



Abschnitts-Nr. FB-02 Trasse(n): Vorzugstrasse

Kommune: Friedberg Lange [m]: 240
StraBenname(n): Frankfurter Stralle

zwischen B3 / Frankfurter Strale und Uberleitung Wirtschaftsweg
Bestand: Verbindung an Hauptverkehrsstralle, Landwirtschaftlicher Weg,

bauliche Breite 3 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-3

MaBnahme(n): Herstellung gemeinsamer Geh- / Radweg mit 4,00 m Breite (Freigabe
landw. Verkehr prifen), Beleuchtung herstellen, Markierung als RDV,
Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: gering (landw. Verkehr) 2
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 1000 gm/km 2
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 84.000 € 2

Voraussichtliche Baulast: Bund



Abschnitts-Nr. FB-03 Trasse(n): Vorzugstrasse

Pfingstweide

Kommune: Friedberg Lange [m]: 179
StraBenname(n): Frankfurter Stralle

zwischen Frankfurter Straflte und Pfingstweide
Bestand: Verbindung an Hauptverkehrsstrale, Geh-/Radweg gemeinsam,

bauliche Breite 2 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Verbindung an Hauptverkehrsstralle
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-11

MaBnahme(n): Verbreiterung des 6stlichen Gehwegs auf mind. 3,50 m, Herstellung
gemeinsamer Geh- / Radweg, Beleuchtung herstellen, Markierung als
RDV

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: gering (Grun) 2
Eingriffe privat: 1-5 Eingriffe/km 2
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 1500 gm/km 2
Eingriff Baumbestand: maRig 3
Kosten: 126.000 € 3

Voraussichtliche Baulast: Kreis



Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

FB-04 Trasse(n): Vorzugstrasse

pfingstweid

Friedberg Lange [m]:
Frankfurter Stral’e

229

zwischen Pfingstweide und Frankfurter Strale Marienhof
Verbindung an Hauptverkehrsstralle, Gehweg (Rad frei), bauliche

Breite 2,5 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Verbindung an Hauptverkehrsstralie
Gem. Geh- / Radweg

RDV-11

Verbreiterung des 6stlichen Gehwegs auf mind. 3,50 m, Herstellung
gemeinsamer Geh- / Radweg bis FSA, Markierung als RDV, Breite
Briicke geringer, daher kurzzeitig Abweichung RDV-Standard, ggf.

Briicke verbreitern, Breite Wegeparzelle: 15,50 m

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Erfullung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

RDV

maRig (Grun, Baume)
1-5 Eingriffe/km
keine

1000 gm/km

maRig

298.200 €

Kreis

Bewertung
(Note 1-5)

2




Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

Trasse(n):

Vorzugstrasse

StraRheimer Str.

Friedberg Lange [m]:

Frankfurter Stral3e

177

zwischen Frankfurter Stralte Marienhof und Frankfurter Stralte Bhf
Verbindung an Hauptverkehrsstralle, Gehweg (Rad frei), bauliche

Breite 2 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Verbindung an Hauptverkehrsstralle
Gem. Geh- / Radweg

RDV-11

Verbreiterung des 6stlichen Gehwegs auf mind. 3,50 m, Markierung

als RDV

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Erfiillung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

RDV

mafig (Fuld)
1-5 Eingriffe/km
keine

1500 gm/km
gering

92.400 €

Kreis

Bewertung
(Note 1-5)

2




Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

Trasse(n): Vorzugstrasse

Strag,

StraBheimer Str.

heimer Str.

ﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁ

Friedberg Lange [m]:

Frankfurter Stralle
zwischen Frankfurter Stral’e Bhf Friedberg Stid und KV Frankfurter Str.

Verbindung an Hauptverkehrsstralle, Gehweg (Rad frei), bauliche
Breite 2 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Verbindung an Hauptverkehrsstralle
Gem. Geh- / Radweg

RDV-11

Verbreiterung des 6stlichen Gehwegs auf mind. 3,50 m, Markierung
als RDV, Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Erfiillung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

Bewertung

(Note 1-5)
RDV 2
mafig (Fuld) 3
kein Eingriff 1
keine 1
1500 gm/km 2
gering 2
96.600 € 3

Kreis



Abschnitts-Nr. FB-07 Trasse(n): Vorzugstrasse

Si
zra/ihe,mer Str.

| sounaug®’>

Lange [m]: 189

Kommune: Friedberg

StraBenname(n): Frankfurter StralRe
zwischen KV Frankfurter StraRe / StralRheimer Strafe und Ortstafel

Verbindung an Hauptverkehrsstralle, Geh-/Radweg gemeinsam,

Bestand:
bauliche Breite 2 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Verbindung an Hauptverkehrsstralle

Zukunftige Fihrungsform:
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-11
Verbreiterung des 6stlichen Gehwegs auf mind. 3,50 m, Markierung

MaBnahme(n):
als RDV, Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfiillung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Ful) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 1500 gm/km 2
Eingriff Baumbestand: gering 2
Kosten: 99.400 € 3

Voraussichtliche Baulast: Kreis



Abschnitts-Nr. FB-08 Trasse(n): Vorzugstrasse

Gruner Weg

Wartturmkaserne

Kommune: Friedberg Lange [m]: 180
StraBenname(n): Frankfurter Stralle

zwischen Ortstafel Friedberg und Griiner Weg
Bestand: Verbindung an Hauptverkehrsstralie, Geh-/Radweg gemeinsam,

bauliche Breite 2 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Verbindung an Hauptverkehrsstralle
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: In Anlehnung an RDV-11 (da innerorts)

MaBnahme(n): Verbreiterung des 6stlichen Gehwegs auf mind. 4,00 m, Markierung
als RDV, Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Ful) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 2000 gm/km 2
Eingriff Baumbestand: gering 2
Kosten: 126.000 € 3

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-09 Trasse(n): Vorzugstrasse

Zum Zeitpunkt der Befahrung Streckenabschnitt nicht : ;
zuganglich.
P
Kommune: Friedberg Lange [m]: 58
StraBenname(n): Gruner Weg
zwischen Gruner Weg und Amtsgericht Friedberg
Bestand: Verbindung an Hauptverkehrsstrale, Gehweg (Rad frei), bauliche

Breite 2 m, Oberflache Pflaster, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Verbindung an Hauptverkehrsstralle
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: In Anlehnung an RDV-11 (da innerorts)

MaBnahme(n): Verbreiterung des nordlichen Gehwegs auf mind. 4,00 m, Markierung
als RDV, Breite Wegeparzelle: ausreichend, ggf. Filhrung Weg Uber
Grinflache prifen

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Full, Grin, Baume) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 2000 gm/km 2
Eingriff Baumbestand: maRig 3
Kosten: 62.000 € 4

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

FB-10 Trasse(n): Vorzugstrasse

) =
0, o
= O\ Im
7 W Krime,
T
S

:SteinhduBerstr,

Friedensstr.

Scribastr.
Foucarstr,

Stahlstr.

Griiner Weg

Griner Weg

Wartturmkaserne

Friedberg Lange [m]: 304

zwischen Amtsgericht Friedberg und Amtsgericht Friedberg
Kein Weg vorhanden, Liicke, bauliche Breite 0 m, Oberflache
unbefestigt, kein Parken

Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

RDV-3

Herstellung selbststandig geflhrter gemeinsamer Geh- / Radweg mit
4,00 m Breite, Markierung als RDV, Beleuchtung herstellen,
Abstimmung mit Amtsgericht notwendig

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Erfullung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

Bewertung

(Note 1-5)
RDV 2
maRig (Fuly, Grin, Baume) 3
1-5 Eingriffe/km 2
keine 1
4000 gm/km 4
maRig 3
438.200 € 4
Kommune



Abschnitts-Nr. FB-11 Trasse(n): Vorzugstrasse

Zum Zeitpunkt der Befahrung Streckenabschnitt nicht o 4
zuganglich. 2

Kommune: Friedberg Lange [m]: 71

StraBenname(n): -
zwischen Amtsgericht Friedberg und Homburger Strale
Bestand: Kein Weg vorhanden, Licke, bauliche Breite 0 m, Oberflache
unbefestigt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-3

MaBnahme(n): Herstellung selbststandig geflhrter gemeinsamer Geh- / Radweg mit
4,00 m Breite, Markierung als RDV, Beleuchtung herstellen,
Abstimmung mit Amtsgericht notwendig

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Full, Grin, Baume) 3
Eingriffe privat: 1-5 Eingriffe/km 2
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 4000 gm/km 4
Eingriff Baumbestand: maRig 3
Kosten: 105.000 € 4

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-12 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 154
StraBenname(n): LindenstralRe

zwischen Homburger Stralte und Gutenbergstralie
Bestand: Fuhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Tempo-30-Zone, bauliche

Breite 7,5 m, Oberflache Asphalt, Parken auf Fahrbahn (markiert)

Zukiinftige Flihrungsform: FiUhrung auf Nebenstralle

Fahrradstralle

Musterblatt: RDV-12

MaBnahme(n): Umwidmung in Fahrradstrae, Markierung als RDV, Entfall Parken
einseitig, Sicherheitstrennstreifen von 0,50 m zu den Parkstéanden
markieren

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (MIV, Parken) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 17.000 € 1

Voraussichtliche Baulast: Kommune




Abschnitts-Nr. FB-13 Trasse(n): Vorzugstrasse

Am Taub|

aputt
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 154
StraBenname(n): Gutenbergstralie

zwischen Gutenbergstralie und Carl-Damm-Strale
Bestand: Fuhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Tempo-30-Zone, bauliche

Breite 5 m, Oberflache Asphalt, Parken im Seitenraum

Zukiinftige Flihrungsform: FiUhrung auf Nebenstralle

Fahrradstralle

Musterblatt: RDV-12

MaBnahme(n): Umwidmung in Fahrradstrae, Markierung als RDV, Entfall Parken
einseitig, Sicherheitstrennstreifen von 0,50 m zu den Parkstéanden
markieren

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (MIV, Parken) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 17.000 € 1

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

FB-14 Trasse(n): Vorzugstrasse

unusstr,

aalburgwed

’ferglr

Kaisers;:

Kaisg, rsir

Maip, 2er-Tor-We

z)mffenbac,

Leonhardstr.

Friedberg Lange [m]: 144

Carl-Damm-Stral3e
zwischen Carl-Damm-Stral’e und Mainzer-Tor-Anlage

Fuhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Tempo-30-Zone, bauliche
Breite 5 m, Oberflache Asphalt, Parken auf Fahrbahn (unmarkiert)

FUhrung auf Nebenstralle
Fahrradstralle

RDV-12

Umwidmung in FahrradstralRe, Markierung als RDV, Entfall Parken

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Erfiillung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

RDV

maRig (MIV, Parken)
kein Eingriff

keine

0 gm/km

nicht erforderlich

16.000 €

Kommune

Bewertung
(Note 1-5)

2



Abschnitts-Nr. FB-15 Trasse(n): Vorzugstrasse

Kommune: Friedberg Lange [m]: 9
StraBenname(n): Mainzer-Tor-Anlage

zwischen Mainzer-Tor-Anlage und Parkanlage / Lutheranlage
Bestand: Flhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Tempo-30-Zone, bauliche

Breite 6 m, Oberflache Asphalt, Parken im Seitenraum

Zukiinftige Flihrungsform: FiUhrung auf Nebenstralle

Fahrradstralle
Musterblatt: RDV-12
MaBnahme(n): Umwidmung in FahrradstralRe, Markierung als RDV, Entfall Parken,

baulichen Ubergang zu Parkanlage Lutheranlage herstellen

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfiillung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (MIV, Parken) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 2.000 € 1

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-16 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 118
StraBenname(n): (Park) Lutheranlage

zwischen Parkanlage / Lutheranlage und Dieffenbachstralie
Bestand: Selbsstandig geflihrter Weg, Gehweg (Rad nicht frei), bauliche Breite

1,5 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-3

MaBnahme(n): Herstellung selbststandig gefihrter gemeinsamer Geh- / Radweg
mit 4,00 m Breite. An Engstelle Trafo Breite kurz geringer,
Markierung als RDV, jeweils bauliche Ubergénge zu Stralle
"Mainzer-Tor-Anlage" & Dieffenbachstral’e herstellen, Beleuchtung
herstellen, Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Fuly, Grin, Baume) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 2500 gm/km 3
Eingriff Baumbestand: maRig 3
Kosten: 166.600 € 4

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-17 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 116
StraBenname(n): (Park) Lutheranlage

zwischen Dieffenbachstralie / Parkanlage und Lutheranlage
Bestand: Selbsstandig geflihrter Weg, Gehweg (Rad nicht frei), bauliche Breite

2 m, Oberflache Wassergebundene Decke, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-3

MaBnahme(n): Herstellung selbststandig gefihrter gemeinsamer Geh- / Radweg mit
4,00 m Breite, Markierung als RDV, Absicherung zu Spielplatz
herstellen. Beleuchtung herstellen, Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfiillung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Fuly, Grin, Baume) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 4000 gm/km 4
Eingriff Baumbestand: maRig 3
Kosten: 165.200 € 4

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-18 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 48
StraBenname(n): Lutheranlage

zwischen Lutheranlage und Parkanlage / Lutheranlage
Bestand: Fuhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Anliegerstral3e, bauliche

Breite 4,5 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: FiUhrung auf Nebenstralle

Fahrradstralle
Musterblatt: RDV-12
MaBnahme(n): Umwidmung in Fahrradstrale, Markierung als RDV, baulichen

Ubergang zu Parkanlage Lutheranlage herstellen

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (MIV, FuB) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 6.000 € 1

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

FB-19 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Friedberg 144

(Park) Lutheranlage

zwischen Parkanlage / Lutheranlage und Ockstadter Stral3e
Selbsstandig geflihrter Weg, Gehweg (Rad nicht frei), bauliche Breite
2 m, Oberflache Wassergebundene Decke, kein Parken

Selbststandig geflhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

RDV-3

Herstellung selbststandig gefuhrter gemeinsamer Geh- / Radweg
mit 4,00 m Breite, Markierung als RDV, Querung Ockstadter
Stralde berlcksichtigen, Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Erfiillung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

Bewertung

(Note 1-5)
RDV 2
maRig (Fuly, Grin, Baume) 3
kein Eingriff 1
keine 1
4000 gm/km 4
maRig 3
193.200 € 4
Kommune



Abschnitts-Nr. FB-20 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 79
StraBenname(n): Seewiese

zwischen Ockstadter Stralle und Seewiese
Bestand: FUhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Strale 50 km/h, bauliche

Breite 6 m, Oberflache Asphalt, kein Parken
Zukiinftige Flihrungsform: FiUhrung auf Nebenstralle

Fahrradstralle
Musterblatt: RDV-12
MaBnahme(n): Umwidmung in Fahrradstra3e, Markierung als RDV
Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung
(Note 1-5)

Erfiillung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (MIV, FuB) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 10.000 € 1

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr.

b

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

FB-21 Trasse(n): Vorzugstrasse

%
D-Bysold:St.

Friedberg
(He\_ssen)’%,\‘
o

Friedberg Lange [m]: 536

Seewiese

zwischen Seewiese und An der Seewiese

Selbsstandig geflihrter Weg, Geh-/Radweg gemeinsam, bauliche
Breite 3,5 m, Oberflache Pflaster, kein Parken

Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

RDV-3

Herstellung selbststandig geflhrter gemeinsamer Geh- / Radweg mit
4,00 m Breite, Markierung als RDV, baulichen Ubergang zu Stralie
An der Seewiese herstellen, Breite Wegeparzelle: ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Erfullung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

Bewertung
(Note 1-5)
RDV 2
mafig (Fuld) 3
kein Eingriff 1
keine 1
500 gm/km 2
nicht erforderlich 1
93.800 € 1

Kommune



Abschnitts-Nr. FB-22 Trasse(n): Vorzugstrasse

Kommune: Friedberg Lange [m]: 42
StraBenname(n): An der Seewiese

zwischen An der Seewiese und Moérler Stral3e
Bestand: Fuhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Tempo-30-Zone, bauliche

Breite 7 m, Oberflache Asphalt, Parken auf Fahrbahn (markiert)

Zukiinftige Flihrungsform: FiUhrung auf Nebenstralle

Fahrradstralle
Musterblatt: RDV-12
MaBnahme(n): Umwidmung in Fahrradstrae, Markierung als RDV, Entfall Parken

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (MIV, Parken) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 6.000 € 1

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr.

Kommune:

StraBenname(n):

Bestand:

Zukunftige Fihrungsform:

Musterblatt:

MaBnahme(n):

FB-23 Trasse(n): Vorzugstrasse

Friedberg Lange [m]: 150

MoérlerstralRe

zwischen Morler Stral3e und Vorstadt zum Garten

Flhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Einbahnstrae (Rad frei),
bauliche Breite 5,5 m, Oberflache Asphalt, Parken auf Fahrbahn
(markiert)

Flhrung auf Nebenstralie
Fahrradstralle

RDV-12

Umwidmung in FahrradstralRe, Markierung als RDV, Entfall Parken

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Erfullung Standard:

Konflikte:

Eingriffe privat:
Schutzgebiete:
Zusatzliche Versiegelung:
Eingriff Baumbestand:

Kosten:

Voraussichtliche Baulast:

Bewertung
(Note 1-5)
RDV 2
maRig (MIV, Parken) 3
kein Eingriff 1
keine 1
0 gm/km 1
nicht erforderlich 1
25.500 € 1

Kommune



Abschnitts-Nr. FB-24 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 330
StraBenname(n): Vorstadt zum Garten

zwischen Vorstadt zum Garten und Unterfiihrung Burgfeldstralle
Bestand: Fuhrung auf der Fahrbahn (unmarkiert), Tempo-30-Zone, bauliche

Breite 6 m, Oberflache Asphalt, Parken auf Fahrbahn (markiert)

Zukiinftige Flihrungsform: FiUhrung auf Nebenstralle

Fahrradstralle

Musterblatt: RDV-12

MaBnahme(n): Umwidmung in Fahrradstrae, Markierung als RDV, Entfall Parken
einseitig, Sicherheitstrennstreifen von 0,50 m zu den Parkstéanden
markieren

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (MIV, Parken) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 50.000 € 1

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-25 Trasse(n): Vorzugstrasse

Kommune: Friedberg Lange [m]: 13
StraBenname(n): Unterfuhrung Burgfeldstralie

zwischen Unterflihrung Burgfeldstra’e und Burgfeldstralie
Bestand: Selbsstandig geflihrter Weg, Geh-/Radweg gemeinsam, bauliche

Breite 2,5 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: In Anlehnung an RDV-3

MaBnahme(n): Umwidmung in gem. Geh- / Radweg trotz zu geringer Breiten
Unterfihrung (ERA Standard), Markierung als RDV, Eckbereich zu
BurgfeldstraRe ggf. aufweiten

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: ERA 4
Konflikte: hoch (Ful) 4
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 0 gm/km 1
Eingriff Baumbestand: nicht erforderlich 1
Kosten: 35.000 € 5

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-26 Trasse(n): Vorzugstrasse
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Kommune: Friedberg Lange [m]: 340
StraBenname(n): Burgfeldstralle

zwischen Burgfeldstrale und KV Burgfeldstralle
Bestand: Selbsstandig geflihrter Weg, Geh-/Radweg gemeinsam, bauliche

Breite 2,5 m, Oberflache Pflaster, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Selbststandig gefuhrter Weg
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-3

MaBnahme(n): Herstellung selbststandig geflhrter gemeinsamer Geh- / Radweg mit
4,00 m Breite, Markierung als RDV, Breite Wegeparzelle:
ausreichend

Bewertung von héchstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfiillung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Ful) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 1500 gm/km 2
Eingriff Baumbestand: hoch 4
Kosten: 179.200 € 3

Voraussichtliche Baulast: Kommune



Abschnitts-Nr. FB-27 Trasse(n): Vorzugstrasse

Kommune: Friedberg Lange [m]: 437
StraBenname(n): Burgfeldstralle

zwischen KV Burgfeldstrale und Gemarkungsgrenze Bad Nauheim
Bestand: Verbindung an Hauptverkehrsstralie, Geh-/Radweg gemeinsam,

bauliche Breite 2,5 m, Oberflache Asphalt, kein Parken

Zukiinftige Flihrungsform: Verbindung an Hauptverkehrsstralle
Gem. Geh- / Radweg

Musterblatt: RDV-3 & RV-2

MaBnahme(n): Herstellung gemeinsamer Geh- / Radweg mit 4,00 m Breite. Auf
Briicke geringere Breite vorhanden, daher Abweichung RDV-
Standard auf ERA-Standard, Markierung als RDV

Bewertung von hochstmaoglich realisierbarem Standard

Bewertung

(Note 1-5)
Erfullung Standard: RDV 2
Konflikte: maRig (Ful) 3
Eingriffe privat: kein Eingriff 1
Schutzgebiete: keine 1
Zusatzliche Versiegelung: 1500 gm/km 2
Eingriff Baumbestand: maRig 3
Kosten: 229.600 € 3

Voraussichtliche Baulast: Kommune & Kreis



Anlage 3
MaRnahmenblatter Vorzugstrasse - Knotenpunkte



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-01

FB-K-01

Friedberg

Wirtschaftsweg

Mischverkehr / wartepflichtig (rechts-vor-links)

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

e
Str

S
Fran®

Friedberg

Wirtschaftsweg

Mischverkehr / wartepflichtig (rechts-vor-links)

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Friedberg

Wirtschaftsweg / Frankfurter Stral3e

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

StralRenbegleitender gemeinsamer Geh- / Radweg mit
Bevorrechtigung

RDV-11

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fir RDV durch Markierung
und Beschilderung, (in Anlehnung an RDV-23).

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-04

( 2 Pfingstw
) gstweide
S

Az

Frankfurter Str.

Friedberg

Frankfurter Stral3e / Pfingstweide

Wartepflichtige Querung mit LSA

Wartepflichtige Querung mit LSA

kein Muster

Umbau einer signalisierten Uberquerungsstelle

Knotenpunkt fur RV Flihrung umbauen. Verbindung zu gem. Geh-
/ Radweg auf Westseite herstellen. Furt auf Frankfurter Str.
markieren.

15 Sekunden

35.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr. FB-K-05

Frankfurter Str,

b FB-K-05

Kommune: Friedberg
StraBenname(n) KP: Frankfurter Stral3e / StralRenmeisterei
Bestand: Mischverkehr / Gehweg (Rad frei), bevorrechtigt

Zukunftige Knotenpunktform: Strallenbegleitender gemeinsamer Geh- / Radweg mit

Bevorrechtigung
Musterlosung:
ggf. Abweichung
MaRnahmentyp Vorrang entlang RDV markieren
Beschreibung der Bevorrechtigung bleibt erhalten: Markierung einer
MaRnahmen: hervorhebenden, flachenhaften Einfarbung der Furtmarkierung.
Verlustzeit: 0 Sekunden
Kosten: 5.000 €

Umsetzungskategorie: C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Frankfurter Str.

Friedberg

Kommune:

StraBenname(n) KP: Frankfurter Stral’e / FuBRweg Am StralRbach

Bestand: Mischverkehr / Gehweg (Rad frei), wartepflichtig (rechts-vor-
links)

Zukunftige Knotenpunktform: Strallenbegleitender gemeinsamer Geh- / Radweg mit
Bevorrechtigung

Musterlosung: RDV-11

ggf. Abweichung

Vorrang entlang RDV markieren

MaRnahmentyp
Beschreibung der Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fir RDV durch Markierung
MaRnahmen: und Beschilderung.

Verlustzeit: 0 Sekunden

Kosten: 5.000 €

Umsetzungskategorie: A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Friedberg

Frankfurter Stral3e / Bhf Friedberg Sud

Mischverkehr / Gehweg (Rad frei), bevorrechtigt

Zukiuinftige Knotenpunktform: Strallenbegleitender gemeinsamer Geh- / Radweg mit

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Bevorrechtigung

RDV-11

Vorrang entlang RDV markieren

Bevorrechtigung bleibt erhalten: Markierung einer
hervorhebenden, flachenhaften Einfarbung der Furtmarkierung.

0 Sekunden

5.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

FB-K-08

Friedberg

Frankfurter Stral3e / Feldweg Bhf Friedberg Sud

Mischverkehr / Gehweg (Rad frei), bevorrechtigt

Zukiuinftige Knotenpunktform: Strallenbegleitender gemeinsamer Geh- / Radweg mit

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Bevorrechtigung

RDV-11

Vorrang entlang RDV markieren

Bevorrechtigung bleibt erhalten: Markierung einer
hervorhebenden, flachenhaften Einfarbung der Furtmarkierung.

0 Sekunden

5.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

StraRheimer Str.

leimer Str.

&
s
&
&
<
5
£

&

Friedberg

KV Frankfurter Stralle

Kreisverkehr - Fihrung im Seitenraum (ausserorts) auf gem. Geh-
/ Radweg

Kreisverkehr - FUhrung im Seitenraum (ausserorts) auf gem. Geh-
/ Radweg

In Anlehnung an RDV-20

Umbau eines nicht signalisierten Knotenpunkts

Im dstlichen Arm des KV wartepflichtige Querungsmaoglichkeit
herstellen, Fihrung RV auf umlaufenden gem. Geh- / Radweg mit
Markierungen im Seitenraum.

15 Sekunden

15.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Stadtwerke
6 Polizei” -
ok Griner Weg

Gruner Weg

[FB-K-11

)==n

Wartturml kaserne

Friedberg

Frankfurter StraRe / Wartturmkaserne

Wartepflichtige Querung mit LSA

1 Wartepflichtige Querung mit LSA

In Anlehnung an RDV-11 (da innerorts)

Flachig eingefarbte Furtmarkierung

Knotenpunkt fir RV Fuhrung ertiichtigen. Furt auf Frankfurter Str.
markieren.

15 Sekunden

5.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-11

Gruner Weg

Wartturmkaserne

Friedberg

Frankfurter Stral3e / Griiner Weg

Wartepflichtige Querung mit LSA

Wartepflichtige Querung mit LSA

kein Muster

Aufstellflachen an LSA fir abbiegenden RV markieren.

Knotenpunkt fur RV Flhrung ertiichtigen. Hervorhebende
Aufstellflachen fur RV an LSA markieren. Bei Gestaltung der
Aufstellflachen fir Abbieger auch Geradeausverkehr RV
Frankfurter StralRe berlcksichtigen.

15 Sekunden

5.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Zum Zeitpunkt der Befahrung Streckenabschnitt nicht

zugédnglich.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-12

FB-K-11

FB-K-10

Friedberg

Griner Weg / Amtsgericht

Mischverkehr / Gehweg (Rad frei), entlang Griiner Weg
bevorrechtigt

StralRenbegleitender (abknickender) gemeinsamer Geh- /
Radweg mit Bevorrechtigung Richtung Amtsgericht

In Anlehnung an RDV-23

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fir RDV durch Markierung
und Beschilderung. Ggf. Richtungstrennung an Trafostation.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

.
o >
o
<

Friedberg

Amtsgericht / Homburger Stral3e / Lindenstralie

Mischverkehr, wartepflichtig

Wartepflichtige Querung mit LSA

kein Muster

Umbau einer signalisierten Uberquerungsstelle

Wartepflicht bleibt bestehen: Bestehende FSA auf der Homburger
Strafle Richtung Osten versetzen (auf Hohe des Amtsgerichts).
Furt auf Homburger Strale markieren.

15 Sekunden

20.000 €

B (bauliche MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

FB-K-14

-psueputl

Kommune:

Friedberg
StraBenname(n) KP:

LindenstralRe / Gutenbergstralle
Bestand:

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Zukuinftige Knotenpunktform: Fahrradstral’e mit abknickender Vorfahrt

Musterlésung: RDV-23
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp Vorrang entlang RDV markieren

Beschreibung der

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
MaRnahmen: und Beschilderung.
Verlustzeit: 0 Sekunden
Kosten: 5.000 €
Umsetzungskategorie:

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-15

Aﬁ/m‘, S

Ka's"'s{r

Friedberg

Gutenbergstralle / Carl-Damm-Stral3e

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

FahrradstraRe mit abknickender Vorfahrt

RDV-23

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fir RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)




Knoten-Nr.

<3
Aui
c
s
o
7}
£
E
3

utey U3|

Ka'Sf‘l‘sn

Kd“ersp =

— Am Tauben Rain

Friedberg

Kommune:
Carl-Damm-Stralde / Mainzer-Tor-Anlage

StraBenname(n) KP:

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Bestand:

Zukiuinftige Knotenpunktform: Fahrradstral’e mit abknickender Vorfahrt

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

RDV-23

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung
0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Lulheramage

utey U9

Kaisey.

FB-K-16

M‘i”’zer.yo
r-A

Kaisersy,

Am Tauben Rain

Kommune: Friedberg
Mainzer-Tor-Anlage / Park an der Lutheranlage

StraBenname(n) KP:

Mischverkehr, wartepflichtig

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform: FahrradstralRe mit abknickender Vorfahrt

Musterlésung: RDV-23
ggf. Abweichung
Umbau des Knotenpunktes sowie Vorrang entlang RDV markieren

MaRnahmentyp
Beschreibung der Baulichen Ubergang in Parkanlage an der Lutheranlage auf
MaBnahmen: geplanten gem. Geh- / Radweg schaffen. Vorfahrtsregelung

andern, Vorrang fur RDV durch Markierung und Beschilderung.
Verlustzeit: 0 Sekunden
Kosten: 15.000 €

B (bauliche MalRnahme erforderlich)

Umsetzungskategorie:



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Seestadtler Weg—

¢ Dleflenbachs(r_

abejuesayin

wiey uagnel WY

Diefta,, bacy

Friedberg

Parkanlage Lutheranlage / Dieffenbachstral3e

Mischverkehr, Gehweg, wartepflichtig

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

: D:,.m:\“‘

Ga(‘e“(e\dm'

SBejueaM

stadtler Weg

Friedberg

Parkanlage / Lutheranlage

Mischverkehr, Gehweg, wartepflichtig

Zukunftige Knotenpunktform: FahrradstralRe mit abknickender Vorfahrt

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

RDV-23

Umbau des Knotenpunktes sowie Vorrang entlang RDV markieren

Baulichen Ubergang von gepl. gem. Geh- / Radweg in
Parkanlage auf Lutheranlage schaffen. Vorfahrtsregelung andern,
Vorrang fur RDV durch Markierung und Beschilderung.

0 Sekunden

15.000 €

B (bauliche MalRnahme erforderlich)



Kaise. str.

Knoten-Nr.

Friedberg
Ockstadter Strale

Kommune:

StraBenname(n) KP:
Wartepflichtige Querung mit Mittelinsel

Bestand:
Wartepflichtige Querung mit Mittelinsel

Zukunftige Knotenpunktform:
RDV-13

Musterlésung:
ggf. Abweichung
Vorrang entlang RDV markieren

Wartepflicht bleibt bestehen. Markierungen und Beschulderung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen: erganzen.
Verlustzeit: 15 Sekunden
Kosten: 5.000 €
C (sonstige MalRnahme erforderlich)

Umsetzungskategorie:



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

T

I'str.

Friedberg

Seewiese / Gehweg

Mischverkehr, Gehweg, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Fahrradstra3e mit Bevorrechtigung (Beschilderung)

RDV-12

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)




Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Ockstadte, Str

Friedberg

Seewiese / Gehweg

Mischverkehr, Gehweg, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Friedberg

Seewiese / Gehweg

Mischverkehr, Gehweg, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-24

Mo, Sy,
"

A
4 FB-K-24

M,
St/e, S
T,

An der Seewies®

+

Mg,

Friedberg

Seewiese / An der Seewiese

Mischverkehr, Gehweg, wartepflichtig

FahrradstraRe mit abknickender Vorfahrt

RDV-23

Umbau des Knotenpunktes sowie Vorrang entlang RDV markieren

Baulichen Ubergang von gepl. gem. Geh- / Radweg Seewiese auf
Stralle An der Seewiese schaffen. Vorfahrtsregelung andern,
Vorrang fur RDV durch Markierung und Beschilderung.

0 Sekunden

15.000 €

B (bauliche MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-25

e

Mo,/prs
2y

Mo,

>
)
®
H
)
S

An der Seewies®

Friedberg

An der Seewiese / Morler Stral3e

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Fahrradstra’e mit Bevorrechtigung (Beschilderung)

RDV-12

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

15.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

ey A

A

FB-K-24

P )

An der Seewies® l

Friedberg

Morler Stral3e / Weiher Stralle

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Zukunftige Knotenpunktform: Fahrradstral’e mit Bevorrechtigung (Beschilderung)

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

RDV-12

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

15.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-27

e

Friedberg

Morler Stral’e / Vorstadt zum Garten

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

FahrradstraRe mit abknickender Vorfahrt

RDV-23

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)




Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

%\,ﬂ)
<
w0

Bamuiaurien

% unnenweg y:
? der BU9

“1)SRUIRM

Friedberg

Vorstadt zum Garten / Brunnenweg

Mischverkehr, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Fahrradstra3e mit Bevorrechtigung (Beschilderung)

RDV-12

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

By,
"9fe, (o5
7,

Ar
ke Ate,
n

GieRener S|

ot

Friedberg

Vorstadt zum Garten / An der alten Gartnerei

Gem. Geh- / Radweg, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fur RDV durch Markierung
und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

A (Anpassung der Verkehrsregelung)



Knoten-Nr. FB-K-30

GieRener Str,

In der g,
Uy

P A

Kommune: Friedberg
StraBenname(n) KP: Gem. Geh- / Radweg / Burgfeldstralle
Bestand: Gem. Geh- / Radweg, wartepflichtig (rechts-vor-links)

Zukunftige Knotenpunktform: (Abknickender) gemeinsamer Geh-/ Radweg mit

Bevorrechtigung
Musterlésung: In Anlehnung an RDV-23
ggf. Abweichung
MaRnahmentyp Vorrang entlang RDV markieren
Beschreibung der Vorfahrtsregelung andern, Vorrang fir RDV durch Markierung
MaRnahmen: und Beschilderung. Engstelle ggf. aufweiten. Hierflir bauliche

Mafinahme notwendig.

Verlustzeit: 0 Sekunden

Kosten: 15.000 €

Umsetzungskategorie: B (bauliche MaRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

FB-K-31

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Friedberg

Gem. Geh- / Radweg / Sportplatz

Gem. Geh- / Radweg, bevorrechtigt

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Bevorrechtigung bleibt erhalten, Vorrang fir RDV durch
Markierung und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

FB-K-32

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

Friedberg

Gem. Geh- / Radweg / Sportplatz

Gem. Geh- / Radweg, bevorrechtigt

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Bevorrechtigung bleibt erhalten, Vorrang fir RDV durch
Markierung und Beschilderung.

0 Sekunden

5.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukunftige Knotenpunktform:

Musterlésung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-33

Friedberg

Gem. Geh- / Radweg / Sportplatz

Gem. Geh- / Radweg, bevorrechtigt

Gem. Geh- / Radweg mit Bevorrechtigung

RDV-3

Vorrang entlang RDV markieren

Bevorrechtigung bleibt erhalten, Vorrang fir RDV Beschilderung.

0 Sekunden

2.500 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Knoten-Nr.

Kommune:

StraBenname(n) KP:

Bestand:

Zukiinftige Knotenpunktform:

Musterlosung:
ggf. Abweichung

MaRnahmentyp

Beschreibung der
MaRnahmen:

Verlustzeit:

Kosten:

Umsetzungskategorie:

FB-K-34

\-m iyt

P2

)\59\3

1edgrabel

Friedberg

Burgfeldstralle

Wartepflichtige Querung mit LSA

Wartepflichtige Querung mit LSA

kein Muster

Umbau einer signalisierten Uberquerungsstelle

Knotenpunkt fir RV Flihrung umbauen. Furt auf Burgfeldstralie
markieren.

15 Sekunden

5.000 €

C (sonstige MalRnahme erforderlich)



Anlage 4
Potenzialanalyse



RT

Anpassung FRM6 - Friedberg

Anlage 4

Potenzialanalyse Sozialversicherungspflichtige Beschéftigte im Untersuchungsgebiet

Verkehrs-
planung

Rohdaten, Personen Wohnorte
BB OM BN FB WO KA BV FR Summe Einpendler Arbeitsort
Butzbach 94 292 160 0 22 14 103 685
Ober-Mérlen 115 161 72 12 0 0 26 386
Bad Nauheim 629 372 1.077 119 91 69 320 2.677
% Friedberg 538 193 1.106 232 195 164 403 2.831
'% Wollstadt 0 0 27 74 26 0 20 147
:EZ Karben 91 30 232 380 185 359 822 2.099
Bad Vilbel 54 25 123 198 105 590 1.763 2.858
Frankfurt 1.824 409 2.388 2.838 889 3.494 6.998 18.840
Summe Auspendler je Wohnort 3.251 1.123 4.329 4.799 1.542 4.418 7.604 3.457 30.523




Anlage 5 ist im vorliegenden Bericht nicht enthalten, um die Ubersichtlichkeit zu verbessern.
Die aktuelle Version der Qualitatsstandards ist verfligbar unter:
https://www.nahmobil-hessen.de/wp-

content/uploads/2024/10/241030_Qualitaetsstandards_und_Musterloesungen_2te-
Auflage_inkl_Ergaenzungen_web.pdf

Anlage 5
Qualitatsstandard und Musterlésungen fur RSV in Hessen


Könighaus
Schreibmaschine
Anlage 5 ist im vorliegenden Bericht nicht enthalten, um die Übersichtlichkeit zu verbessern. 
Die aktuelle Version der Qualitätsstandards ist verfügbar unter: 
https://www.nahmobil-hessen.de/wp-content/uploads/2024/10/241030_Qualitaetsstandards_und_Musterloesungen_2te-Auflage_inkl_Ergaenzungen_web.pdf




